
Niederlande: Der Tuinpark Buikslotermeer in Amsterdam  
 
Der Wert von Kleingartenanlagen für eine Stadt , das Beispiel des Tuinparks Buikslotermeer für 
Amsterdam.  
 
GÄRTNER 
Im Freizeitgartenpark Buikslotermeer in Amsterdam gärtnern 246 Gärtnerinnen und Gärtner 
gemeinsam mit Familie und Freunden. Es ist ein wichtiger Ort für die Stadtbewohner, um sich zu 
entspannen, gemeinsam zu arbeiten und kreativ zu sein. Jeder Gärtner hat seine eigene Art zu gärtnern 
und deshalb ist die Vielfalt in jeder Hinsicht sehr groß.  
 
DAS GEMEINSAME GRÜN 
Das Gartenpark-Komitee und die Arbeitsgruppe Natürliches Gärtnern arbeiten mit den Gärtnern 
zusammen, um das Gemeinschaftsgrün zu pflegen. Jeden Samstagmorgen kümmern sie sich 
gemeinsam um die Pflege und naturnahe Bewirtschaftung des Gartenparks. An diesen Vormittagen 
geben sie ihr Wissen aneinander weiter. Zum Beispiel: wie man einen Schmetterlingsgarten, Wald- und 
Wiesenwege, einen Naturspielplatz, Insektenhotels, Bienenstöcke, Wildpflanzenkästen und Sitzplätze 
anlegt. 
 
DIE ARBEITSGRUPPE NATURGARTEN 
Diese Arbeitsgruppe besteht aus etwa 25 Freiwilligen. Sie setzen sich für das Ziel des niederländischen 
Verbandes der Freizeitgärtner (AVVN) ein, Gartenparks umwelt- und naturfreundlich zu 
bewirtschaften. Sie tun dies, indem sie die Gärtner am Samstagvormittag anleiten, informieren und 
begeistern, sowie mit ihrem Samstag Nachmittagsprogramm.  
 
WERT FÜR DIE NACHBARSCHAFT 
Die meisten Aktivitäten im Kleingartenpark Buikslotermeer richten sich auch an ihre Nachbarn, da sie 
für alle offen sind. Die Menschen können durch den Park spazieren und mit den Gärtnern über die 
Freude am Kleingärtnern sprechen. Buikslotermeer ist stolz auf das, was sie gemeinsam erreicht 
haben. Ihre konstruktive Arbeitsweise und gute Kommunikation haben ihnen die höchste 
Anerkennung des AVVN-Gütezeichens naturnahes Gärtnern eingebracht. Das fühlt sich wie eine 
wertvolle Anerkennung an und zeigt den Wert von Kleingartenanlagen für eine Stadt wie Amsterdam.  
 
Der Tuinpark Buikslotermeer hat die Ehrenurkunde des Internationalen 
Verbandes für naturgerechtes Gärtnern erhalten 

 



 
 

 
 



 
 

 





 
 



 
 

 


